
Landesmeisterschaften am 17./18.06.2017 in Sömmerda und Gotha 

 

Zusammenfassend zu den in 2 Orte geteilten Landesmeisterschaften soll eine Kurzanalyse 

sein, bevor die Berichte Ende Juni folgen werden. 

Bei den Erwachsenen gab es 2016 nur 1 x Gold, dieses Jahr fiel die Bilanz mit 3 x Gold, 1 x 

Silber und 0 x Bronze bedeutend besser aus – Stefan Zimmermann holte 3 x Einzeltitel. 

Bei der Jugend (16-19) gab es 2016 mit 8 x Gold und je 1 x Silber und Bronze eine 

bemerkenswerte Ausbeute, die 2017 nur kaum schwächer ausfiel mit 4 x Gold und 4 x Silber 

und 1 x Bronze, wobei einige sichere „Goldbänke“ ungenutzt blieben in Rücksicht auf die 

U18 WM Qualifikation am 24.06.2017 in Schweinfurt. 

Landesmeisterschaften am 17./18.06.2017 in Sömmerda und Gotha 

Im Schülerbereich (AK 12 – 15) gab es nach dem Einbruch 2016 (2x/2x/3x) – Rang 14, 

dieses Jahr einen deutlichen Aufwärtstrend mit 3 x Gold und 4 x Silber und 7 x Bronze. In der 

w 15 konnte sich Valeria Stefanski über 3000 m in guten 11:38,88 min durchsetzen und Gold 

holen. Heidi Preßler erkämpfte sich Silber im Hochsprung mit 1,46 m und Bronze mit 4,68 m 

im Weitsprung, zu denen sich ein 7. Platz im Speerwurf mit 25,83 m gesellte. Bei der m15 

gab die Ränge 5 im Speerwurf mit 40,35 m und 8 im Weitsprung durch Tjaro Wittek.  

In der w14 trumpfte Kathy Duphorn mit Silber im Speerwurf mit 31,44 m und im 

Hammerwurf auf (15,38 m), den sie erstmals zum Einsatz brachte. Im Diskuswurf gab es 

zudem Bronze mit 20,36 m und Rang 5 im Kugelstoßen mit 8,57 m. Elaine Duphorn gefiel im 

Speer mit 26,23 m (6.) und als 7. mit der Kugel (6,88 m). Leon Rilk (m 14) steuerte eine 

Bronzeplakette im Kugelstoß mit 11,89 m und untersetzte den „Wurfauftritt der AK 14 von 

der LG Ohra – Energie zudem mit Rang 4 im Kugelstoß (11,89 m) und mit Rang 5 im 

Diskuswurf (28,64 m). In der m13 war der große Auftritt von Tom Schreiber, der sich gleich 

4 x Medaillen sicherte, so Gold über 60 m Hürden in 9,58 s, Silber über 800 m in 2:23,82 min 

und Bronze über 75 m in 9,97 s und im Weitsprung mit 4,88 m. John Bruno wurde 6. mit 9,83 

m im Kugelstoß. Bei der w 13 konnte sich Hanna Blochberger Gold über 2000 m in 7:29,52 

min sichern, sowie jeweils Rang 6 im Ballwurf (38,00 m) und über 800 m in 2:40,71 min. In 

der m 12 freute sich Jacob Berndt über Bronze im 75 m Sprint in 10,64 s (VL – 10,47 s) und 

Rang 7 im Weitsprung mit 4,35 m. Jannik Hartleb gelang ein 6.Rang über 75 m in 11,01 s 

(VL – 10,50 s) und Platz 7 über 2000 m in 7:45,18 min. Gina Duphorn (w 12) sicherte sich 

Bronze im Ballwurf mit 35,50 m, zu denen ein 4. Rang im Speerwurf mit 21,46 m kam, wie 

ein 6.Rang im Kugelstoß mit 5,85 m und Rang 7 im Hochsprung mit 1,25 m. 

Mit 3 x Gold, 4 x Silber und 7 x Bronze gab gegenüber 2016 eine Steigerung um 5 Plätze 

vom 14. auf den 9.Platz. 

Es siegte der Erfurter LAC mit 18 x Gold, 10 x Silber und 11 x Bronze vor dem LV Gera 

(10x/3x/4x), dem LSV Schmölln (9x/4x/3x), dem ASV Erfurt (7x/2x/2x), dem LC Jena 

(6x/8x/9x), dem LC Rudolstadt (4x/5x/3x), dem LAV Bad Köstritz (4x/3x/5x), Creaton 

Großengottern (4x/2x/3x) und der LG Ohra-Energie (3x/4x/7x) und LVA Nordhausen 

(3x/4x/1x) – Top 10. Dahinter gab es 24  Vereine mit Medaillen. 

 

 

 

 

 



Bei der Jugend (16-19) gab es 2016 mit 8 x Gold und je 1 x Silber und Bronze eine 

bemerkenswerte Ausbeute, die 2017 nur kaum schwächer ausfiel mit 4 x Gold und 4 x Silber 

und 1 x Bronze, wobei einige sichere „Goldbänke“ ungenutzt blieben in Rücksicht auf die  

U18 WM Qualifikation am 24.06.2017 in Schweinfurt. 

Im Medaillentableau gab es 2016 einen hervorragenden 3.Platz, 2017 wurde mit 4 x Gold, 4 

x Silber und 1 x Bronze und Rang 4, ein ebenfalls klasse Ergebnis erzielt. 

Es siegte der Erfurter LAC (12x/8x/7x) vor dem LC Jena (11x/7x/5x), dem ASV Erfurt 

(8x/2x/2), der LG Ohra – Energie (4x/4x/1x), denen der LC Rudolstadt (4x/2x/1x), der LAV 

Bad Köstritz (3x/2x/4x), der 1.SV Mühlhausen (3x/0x/1x), der LSV Schmölln (3x/0x/0x), 

sowie der KSSV Weimar (2x/2x/3x) und der LV Gera folgten – Top 10. Sebastian Lehmann 

(mJA/19) siegte über 110 m Hü in 14,68 s und wurde über 200 m in 22,89 s guter 4. Nils 

Wiesel (mJA/18) holte sich Gold im Speerwurf mit 52,18 s und Silber im Kugelstoß mit 

13,27 m. Elias Pogander (mJB/16) wurde über 110 m Hü in 15,75 s – 6. In der wJA/18 konnte 

sich Patricia Bohne im Hochsprung Silber sichern (1,45 m). In der wJB/17 gab es einen 4-

fach Erfolg für die 4 Mädchen, die im Mai bereits Landesmeister über 4 x 400 m geworden 

waren in 3:54,04 min und derzeit Rang in der Deutschen Bestenliste belegen. Über 400 m 

siegte Laura Kaufmann bei starkem Wind in starken 55,24 s vor Lara Gebel in 58,09 s, Elisa 

Thomas in 59,41 s und Lisa Frenzel in 62,35 s. Zudem gab es Silber für Lisa Frenzel über 400 

m Hürden in 69,80 s und jeweils 6.Plätze für Kim Okwanga (wJB/16) über 200 m in 27,33 s 

und Clarissa Frenzel (wJB/16) im Diskus mit 18,48 m. 

Bei den Erwachsenen konnte die LG Ohra – Energie trotz Verlusten der Abgänge Ende 2016 

- (Brieger, Stadler), ihr Vorjahresergebnis (1 x Gold/0 x Silber/0 x Bronze – Rang 3), deutlich 

2017 verbessern. Hinter dem klar siegenden ASV Erfurt (7 x Gold/7 x Silber/2 x Bronze), 

wurde die LG Ohra – Energie mit 4 x Gold/1 x Silber/0 x Bronze, der  2.beste Verein, vor 

dem LC Jena und Creaton Großengottern (je 2 x/1 x/0 x), dahinter folgen Motor Arnstadt, 

Sömmerda und TuS Schmölln und auf Rang 8 findet man Weimar (1 x/2 x/2 x) , gefolgt vom 

LAC Erfurt (1 x/1 x/1 x) und LAV Bad Köstritz auf Rang 10 (1 x/1 x/0 x). Die Titel gingen 

an Stefan Zimmermann über 00 m – 56,45 s, 400 m Hürden – 71,43 s und 3000 m – 9:32,23 

min und die bereits Anfang Mai ausgetragene 3 x 1000 m Staffel der Männer mit 

Zimmermann, Tschaar und Abraham. Silber konnte Luisa Frech bei den Frauen erringen über 

200 m in 27,12 s, während ihr Dreisprunggold verwehrt blieb durch 6 x ungültige Sprünge. 

Bei den Senioren* (*zählt nicht zur Medaillenwertung) gab es Gold für Stefan Zimmermann 

über 1500 m (m 35), dazu 2 x Silber (Weit/Hoch), Daniel Abraham (m 40) über 1500 m und 

Jörg Bartoschik 8m 75) im Hochsprung und Speer, dazu Bronze im Weitsprung. 

Die endgültigen Medaillenspiegel folgen nach den Landesmeisterschaften über 5000 m. 

 

 

 

 

 

 

 



Vorschau: 

Am Donnerstag, den 22.06.2017, findet das 16. „Autohaus Kirschstein 

Hochsprungmeeting mit einem 300 m Lauf für Grundschulen (ab 15 Uhr), dem 

Hochsprung AK 14 – 17 (17 Uhr) und dem Kugelstoßen (Männer/Frauen um 19 Uhr) u.a. mit 

Andy Dittmar und Alexander Rödiger, statt. Junge Sportler und Zuschauer sind herzlich 

willkommen ins Wartburgstadion kurz vor den Sommerferien zu kommen. 

Für die U 18 WM Qualifikation am 24.06.2017 in Schweinfurt, bei der es um die Plätze 1 

und 2 in der AK 16717 und das Erreichen der Normen geht, ist die gesamte Deutsche Spitze 

vertreten. Von der LG Ohra – Energie haben sich folgende Talente qualifiziert: Laura 

Kaufmann (400 m), Elisa Thomas und Lara Gebel (beide 800 m) und Lisa Frenzel (400 m 

Hürden). Alle 4 x Mädchen sind 17 Jahre alt und bilden zudem das Quartett, das über 4 x 400 

m derzeit auf Rang 3 der DLV Bestenliste steht und bei der DM in Erfurt (7./8.Juli 2017) am 

Start sein wird. Während es bei Lisa Frenzel mehr um das Erreichen der DJM (Deutschen 

Jugendmeisterschaft) Norm geht, gehören Elisa Thomas und Lara Gebel zur Top 10 

Meldeliste und kämpfen um PBL und Kadernormen. 

Die Einzige mit echte WM Norm Chance ist Laura Kaufmann (17), welche in Jena Ende Mai 

die WM - Norm von 55,00 s in 55,15 s ebenso knapp verfehlt hatte, wie Pfingsten in 

Essingen (55,63 s) und bei den Landesmeisterschaften (Gold in 55,24 s) bei starkem Wind. 

Sie will und muss unter 55,00 s sprinten und zudem 1. oder 2.werden, wobei es 4 Mädchen im 

DLV gibt, denen diese Schallmauer zuzutrauen ist, von denen Marie Scheppan (LC Cottbus) 

die einzige Erfüllerin ist. Es wäre für Laura Kaufmann der erste internationale Einsatz im 

Nationaltrikot. 

Hauptsaison 2017 geht auf die Zielgerade 

Beim 16.Eisenacher Autohaus-Kirschstein-Hochsprungmeeting/Sommerspartakiade an 

einem Wochentag (Donnerstag 22.06.2017) waren nur 10 x Sportler gekommen, dennoch war 

es kleines feines Meeting. Den Hochsprungsieg sicherten sich Jonathan Rimpel (15) 1.TSV 

Bad Salzungen bei der AK 14 – 17 mit 1,56 m (PBL) und Henriette Jung (13) MSV Buna 

Schkopau bei den Mädchen mit 1,53 m. Im Kugelstoßen konnte Altmeister Andy Dittmar 

(BIG Gotha) bis auf 1 Zentimeter an seine Jahresbestweite herankommen und siegte mit 

18,21 m vor Bobspezialist Alexander Rödiger (LG Ohra – Energie), der mit 16,38 m nicht nur 

PBL stieß, sondern seinen langjährig bestehenden Kreisrekord (16,33 m) um 5 cm übertraf 

und Benjamin Burggraf (ASV Erfurt) durfte sich als 3. ebenso über eine PBL von 14,21 m 

freuen. 

Ein Dankeschön allen Sportlern, Helfern und Sponsoren! 

Bei der U 18 WM Qualifikation am 24.06.2017 in Schweinfurt herrschten ungünstige 

orkanartige Windbedingungen. 

Über 800 m konnte sich Lara Gebel (wJB/17) über 800 m auf eine PBL in 2:12,66 min 

steigern, mit denen sie starke 6. wurde, doch leider nicht standesgemäß durch den 

Bundestrainer im A-Lauf eingesetzt wurde, o stärkere Konkurrenz ich noch eine bessere Zeit 

ermöglicht hätte. Elisa Thomas (wJB/17) war etwas angeschlagen und kam in 2:15,85 min auf 

Rang 11., während Lisa Frenzel wJB/17) über 400 m Hürden verzichtete. 

Am meisten glänzte trotz widriger Orkanböen Laura Kaufmann (wJB/17) mit einem harten 

Einsatz und einem verdienten Sieg in neuer PBL von 55,01 s vor der Jahresbesten Marie 

Scheppan (LC Cottbus/54,41 s), die es auf 55,26 s brachte. Damit konnte Laura Kaufmann ihr 

Hauptzeil – u 18 WM Norm – nur um die Winzigkeit von 0,01 Sekunden nicht erreichen und 

war trotz PBL und Sieg unzufrieden. 



Nach Abwägen durch die Bundestrainer wurde ihr dennoch 4 Tage ein Startrecht für die u 18 

WM in Nairobi (Kenia) zuerkannt, denn 1) ist dies ein nationaler Richtwert, 2) wäre sie mit 

dieser Zeit 2016 bei er u 18 EM auf Rang 3 eingekommen und 3) hatte sie sich sowohl 2016 

(Walldorf – 56,26 s) , als auch 2017 (Schweinfurt – 55,01 s), gegen alle Konkurrentinnen 

durchsetzen können und dies jeweils bei sehr ungünstigen Bedingungen (2016 – Regen, 2017 

- Stürme). 

Dies ist ein Riesenerfolg für die LG Ohra – Energie, denn außer Laura Kaufmann (u 18 

WM), ist auch Geher Jonathan Hilbert für die u 23 Europameisterschaft über 20 km 

Gehen in Polen nominiert worden – 2 Kader der LG Ohra – Energie bei Internationalen 

Einsätzen in einem Jahr, gab es schon über 10 Jahre nicht mehr. 

Bislang konnten in der 25-jährigen Geschichte der LG Ohra – Energie seit 1993 Mike 

Liebe, Alin Schäffel, Christoph Gernand und Ailleen Herrmann an internationalen 

Meisterschaften teilnehmen. 

 


